
Kannenbäcker Bote 
 

Aus Vereinen und Verbänden 
 

TTC Nauort 
www.ttc-nauort.de 

 
 
Neues aus der Nachwuchsabteilung 
 
Ja, es läuft aktuell wirklich erfreulich gut für den TTC Nauort. In Sachen „Mitglieder-Zahlen“ 
bewegen wir uns auf ein „Allzeithoch“ von 90 zu. Speziell in den letzten Monaten konnten 
wir in allen Altersbereichen neue Aktive gewinnen, was sich besonders in der Trainingsbetei-
ligung widerspiegelt. So kann man, wenn man montags bzw. donnerstags am Abend die 
Sporthalle betritt, bis zu 20 Aktive an bis zu 10 „grünen Tischen bewundern“. 
Darauf sind wir als Klein- bzw. Dorfverein in der Tat stolz. 
 
An dieser Stelle soll aber besonders von unseren Jüngsten berichtet werden, denn seit einigen 
Monaten trainiert eine beachtliche Zahl von Jungen der Jahrgänge 2005 bis 2008 eifrig, um 
den Tischtennissport zu erlernen. Natürlich würden wir uns auch über Mädchen dieser Jahr-
gänge freuen, aber im Moment dominiert hier das vermeintlich „starke Geschlecht“, nament-
lich Silas Schmitz, Paul Wolf, Duran Tugrul, Tamino Nilges, Luke Overath, Jannis Vogel, 
Ben Franke, Max Wiegel und Niklas Vetter. 
Trainiert und betreut werden die Jungs in erster Linie von unserem Jugendwart Andreas All-
mann und Heinz-Josef Britscho, die beide viel Zeit und Mühe - nicht nur in der Halle - inves-
tieren, um die jungen Aktiven voranzubringen. Zusätzlich engagieren sich auch Björn Prien 
und Christian Peters bei der Arbeit mit unserem Nachwuchs. Und genau dies ist es, was wir 
als Kleinverein „in die Waagschale werfen können“, nämlich dass wir uns um unsere Ver-
einsmitglieder - speziell um die jüngeren - kümmern! 
 
Naturgemäß möchte man sich, nachdem man einige Monate trainiert hat, auch mit Nach-
wuchsspielern anderer Vereine messen und so schickt der TTC Nauort aktuell eine Bambini-
Mannschaft in den sogenannten „Nachwuchs-Cup“. 
Vergangenen Samstag war es dann so weit: Die ersten beiden Meisterschaftsspiele standen 
auf dem Programm!    
 
1. Saisonspiel gegen Himmighofen: 5:0 
2. Saisonspiel gegen Steinefrenz: 4:1 
 
Sichtlich nervös kamen Silas Schmitz, Luke Overath und Max Wiegel, die Andreas Allmann 
für die ersten beiden Spiele ausgewählt hatte, in die Nauorter Sporthalle, standen sie doch vor 
ihrem ersten „offiziellen Einsatz“ für den TTC Nauort. Doch diese Nervosität verflüchtigte 
sich schnell und die Jungs machten ihre Sache großartig! 
 
Im ersten Spiel konnte das sympathische Team aus Himmighofen mit 5:0 besiegt werden. Für 
Himmighofen gingen zwei junge Damen an die Platte, die unseren Jungs heftige Gegenwehr 
boten und dabei einzelne Sätze gewinnen konnten. Die Punkte holten jedoch Silas und Luke 
mit jeweils zwei Einzelerfolgen sowie das Doppel Silas/Max. 
 



 
Beste Stimmung herrschte auch nach dem Meisterschaftsspiel. Neben den Mädels aus Himmighofen unsere 

Jungs (v.l.n.r.) Silas Schmitz, Luke Overath und Max Wiegel. 
 
 

Direkt im Anschluss ging es gegen Steinefrenz, die mit zwei jungen Aktiven die Reise nach 
Nauort angetreten hatten. Beide schlugen sich tapfer, doch auch in diesem Fall konnten die 
„TTC-Boys“ überzeugend aufspielen. So erzielte Silas erneut zwei Einzelerfolge, Max trug 
einen weiteren Zähler zum Erfolg bei und auch das Doppel Silas/Luke hielt sich schadlos. 
 

 
Sport macht glücklich! - Die Namen kennen Sie, liebe Leserinnen und Leser, ja schon. 

 
Übrigens: Unsere Jüngsten wurden von zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauern - sport-
lich fair und mit viel Respekt auch für die Leistungen unserer Kontrahenten - angefeuert. Es 
waren nicht nur Eltern und Verwandte vor Ort, sondern auch einige TTCler aus dem Erwach-
senenbereich - ein schönes Zeichen für den Zusammenhalt im Verein. 
   
Ausblick: Schon am kommenden Donnerstag kann unser Bambini-Team im Spiel gegen 
Wirges den nächsten Erfolg erzielen. Und wenn nicht … dann ist es auch nicht schlimm! 
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